
	
  

Greater Zurich Area begrüsst 
neue Mitglieder 
16.06.2015 
Zürich - Der Kanton Uri ist neues Mitglied der Stiftung Greater Zurich Area 
Standortmarketing. Die Greater Zurich Area wächst durch den neuen Mitgliedskanton 
Richtung Süden. Zudem freut sich Greater Zurich Area über zwei neue Partner aus der 
Privatwirtschaft. 

 
Der Kanton Uri tritt als Mitglied der Greater Zurich Area (GZA) künftig für den Wirtschaftsraum Zürich auf. 
Die GZA unterstreicht, dass sie dadurch ihr Wirkungsfeld um den Gotthardkorridor nach Süden erweitert. 
Zudem würde der Wirtschaftsstandort Uri ganz eigene Qualitäten einbringen und den Wirtschaftsraum Zürich 
damit ergänzen. "Uri ist die erste deutschsprachige Station auf der Nord-Süd-Achse und bietet mit Transport, 
Industrie und Tourismus exzellente Standortbedingungen", erläutert Urban Camenzind, Mitglied des 
Regierungsrat des Kantons Uri. 

Zudem konnten die MLS Dr. Max Schnopp AG, ein Unternehmen im Bereich Executive Search und dem 
Coaching von CEOs, sowie Swiss Engineering als neue Partner begrüsst werden. Swiss Engineering ist das 
grösste berufliche Netzwerk der Ingenieure und Architekten in der Schweiz. Der Berufsverband weist 13.000 
Mitglieder auf. "Es ist eines unserer Kernziele, wichtige Wirtschafts- und Innovationsregionen der Schweiz, 
zusammen mit unseren Förderpartnern mit spezifischem, solid fundiertem Ingenieur- Fachwissen 
voranbringen zu können. Swiss Engineering und die GZA werden sich gegenseitig stärken", erklärt Daniele 
Lupini, Präsident der Swiss Engineering Region Zürich Plus und neu Stiftungsrat der Stiftung Greater Zurich 
Area Standortmarketing. 

"In der Standortevaluation von Schweizer wie ausländischen Konzernen stellt die Verfügbarkeit von 
qualifizierten Führungs- und Fachkräften einen zentralen Aspekt dar. Mit der Unterstützung von Institutionen 
wie der GZA tragen wir gerne dazu bei, den wirtschaftlichen Motor der Schweiz im Ausland professionell zu 
vermarkten", wird Dr. Max L. Schnopp, Managing Partner der MLS Dr. Max Schnopp AG, zitiert. jh  
 
 
	
  


